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Air lernen so viel ;
Bon

Klara -Maria Frey .

w^ . ^ rauen haben heutzutage unzählige
Iis unseren Geist zu bilden und zu
» ie « ? ' Lernen ! Daß du waS wirst ! so heißt
S>i ? ß schon dem kleinen Mädel gegenüber ,
s» « erussbeschwernisse werfen ihre Schatten
kj„ . , voraus in Sie Schulzimmer und auf öte
schön Arbeitstische . Ja , es ist gut unö
fr- - ' sich Kenntnisse anzueignen . Es macht
tfw»

unjö sicher , öieses Bewandertsein in Spra -
zx -„ ' Geschichte . Mathematik unö technischen

Ja , schön und nutzbringenö ist öieö
lauf ^ t) 0^1 ~ steint mir — gerät vor
Sip . k Stuöiererei manchmal eine Kunst ins
5äi7ar

e
- • Ich meine nicht öie Wertigkeiten in

j . z uchen Dingen , öas Kochen , öas Schneiöern ,
WI^ . ? ^ ntlichhalten der Wohnung , ach , öas
von? eud > fllIc8 ^ufs Feinste gelehrt unö
yvi

" Urebsamen weiblichen Jungvolk gelernt ,
«rl - ^ eine eine Kunst , Sie man nicht planmäßig
ftih »

n fann ' sondern Sie man in öen Finger -
wen^ ^ ben mutz un >d die man vor allem an -
Uttö mu ^ ' uni '̂ e n '<^ t verrotten zu lassen .

fragen . Es ist Sie Kunst des
aweiqens um öes Friedens willen lau «

t 3 }x Man logisch ist unö Sem andern sein Un -
H .? „ ,.beweisen könnte ) . Es ist die Kunst des' lliitzcns , um der Gemütlichkeit willen lau «

« mcm « ine Menge zu tun hätte ! » Es ist
A Kunst des Respekthabens vor der Art , öen

itvtA Sutv* A.it ^Ai«m <»?itfoM

®un ^n öen Sinn dieser Bergleiche !)
% r

Ü
-m Deelenbehagen der Nächsten nicht wich

brinl
Richte

. Die
prompte Mittagsmahl ?

^ sudien Sic zwanglos
e c k s Orientierung die

Teppidi-Sdiau
J 0 % Sonder - Rabatt

s fienommen Marken - Teppiche

aus Kaufmann
8tö

'SrU^e ' " aiserstraBe *57 , 1 Treppe hoch
« nüber der Deutschen Bank und Disc .-Ges .

sale hinter Schreibmaschinen " lSieben Stäbe -
Verlag , Berlin ) von Christa Anita Brück er -
zählt von der Welt der kleinen Sekretärinnen
und Tippfräuleins . Es ist durchaus kein Kunst -
werk , es ist nicht einmal geschickt geschrieben und
dennoch ein sehr interessantes Dokument
unserer Zeit , der wirtschaftlichen und seelischen
Not der arbeitenden Frauen . Es erzählt von
Mädchen und Frauen , die hinter den Schreib -
Maschinen arbeiten , oft unterdrückt und mitz -
braucht , die vor Arbeitslosigkeit und Krankheit
zittern und so einsam sind in der Welt der
Diktatbriefe und Zahlenkolonnen . Die Männer ,
in diesem Falle immer Chefs , kommen recht
schlecht weg in diesem Roman , der sie alle zu
gierigen Teufeln macht , die ihr Recht , fchran -
kenlos mißbrauchen . Dieses Buch entläßt uns
traurig und nachdenklich darüber , warum ge-
rade Frauen dieser Berusskategorie so selten
gleich ihren männlichen Kollegen den Aufstieg tn
Höhere Beschäftigung finden .

Edna Ferber , die vielgelesene amerikanische
Schriftstellerin , deren Roman „Die Mädchen "
Aufsehen erregte , erzählt tn ihrem neuen Ro -
man „Das ist Fanny " von einem begabten , ganz
auf sich selbst gestellten jungen Mädchen , das
sich tapfer in die Arbeit stürzt , sie meistert . sie
zum Sprungbrett für unerhörte Erfolge macht .
In einer Kleinstadt aufgewachsen , in der die
Mutter , eine prachtvoll gezeichnete Gestalt , einen
kleinen Krämerladen zu einem flott geheimen
Geschäft entwickelte , wurde Fanny geboren und
beschließt nach dem Tode der Mutter , ihre an¬
geborenen Fähigkeiten mit größtem Nutzen zu
verwerten . Wie sie es nun anstellt , einen leiten -
den Posten in einem großen Warenhaus tn
Chiacgo unö damit Macht und Unabhängigkett
zu bekommen , wie sie nach vielen Umwegen er -
kennt , daß sie zur Künstlerin geboren ist unö
auch als solche öem Leben abtrotzen kann , was
es seinen starken Kinöern willig schenkt , ist sehr
gescheit unö lebendig erzählt , wenn öie Autorin

auch manchmal ihre Heldin über Gebühr lobt .
Stärker noch berührt in öiesem Buche öas nur
manchmal öurch öie packenöe Hanölnng drän -
gende Motiv von öer Seelenart öes lüdischen
Menschen . Fanny ist Jüdin und ist es voll
Stolz , auch wenn sie es manchmal aus Gründen
ihrer Tüchtigkeit verleugnet . Aber sie spürt
öas geheimnisvolle Erbteil ihrer Rasse in allen
entscheidenden Augenblicken , und dieses ist eS
auch , das sie treibte sich als kleines Mädchen
ganz für den Bruder zu opfern , der ein be-
rühmter Geiger werden soll unö das sie schließ -
lich selbst öem Untergehen im Mechanistischen
entreißt unö an öie Kunst gibt .

Diese zwei Bücher aus öer Welt der Arbeit
sagen viel ans über unsere Zeit . Böses unö
Gutes . Sie hat anöere Beöinguugen geschaffen
als manche frühere , aber sie schenkt ihre Früchte
wie jeöe nur denen öie sie lieben , öie an sie
glauben unö die stark sinö . Denn jeöe Zeit ge-
hört öen Tüchtigen . ,

wie heißt öieses geheimnisvolle Können ?

Was bringt der

« »i ßerun flen unö dem gutgemeinten Tun der
* « « . Frauenhände sollten geschickt, aber

zUch toeife sein ! Dem Manne , in dem öte
z^ >s ? rgernisse noch am Familientische nach -

schweigend und verstehend über den
tyeitel zu streichen — ist das so schwer ? Sich

vnn .Rehmen und sich zu den Kindern setzen ,
ei» ,̂ ren Freuden und Wirren erfahren nnv

kleines Weilchen in ihrer Welt mitleben ,
wirklich so unmöglich ? Ich weiß , Haus -

M >st Unrast , ist Schraube ohne Ende , ist
^ ^ Yphusarbeit swir sind sa so geschult unö' ~ " " " Aber ist

als der Ruhm , die blankgewichstesten Fuv -
cvjpn , die blitzenösten Türklinken zu haben ?

M gutes Wort zur rechten Zeit nicht fegen -
Sender , als das durch Umhcrschusseln er -

tüchtigen . geschickten, . vernünftigen
Tiaiie n in Ehren ! Gesegnet aber dtejenigen ,

»«Obendrein noch ihre feinen seelischen Gabe »
"«wenden !

. . Schicksale
tonter Schreibmaschinen .

Bon
Grete von Urbanittkn .

x. ^ ute bestimmen Arbeit unö Beruf viel stär -
Zeil Schicksal öer Menschen als in früherer
wer!

' verhaften ihn einer bestimmten Um -
^ .

" .' bestimmten Menschen , fordern seine ganze
(ton ! J ?nö entlassen einen Müöen , nicht mehr
NiJi ^? inkelrechten für öürftige Frenöen . Den
idi »»

'' JjWoß der Beöeutung öes Berufes für
« „r ® Leben finöen wir auch ! it öen Büchern
öto « et Tage . Währenö früher in öen Ro -
öes «5 ausführlich öas Haus , öie Wohnzimmer
z» ^ ^ en , seine Liebhabereien , seine Beziehung
schi ^ unöen aus verschieöensten Umwelten ge -
fkir„

' wnröen , um seinen Charakter öarzu -
ftlpi* berichtet öer Romancier heute mit öer
f* Absicht von öer Arbeitsstätte öes Hei -
»u L net Beschäftigung , seihen Beziehungen
Wn cneitß € rett Arbeitskollegen . Dem sentimen -

IciRf
"

? wan , öer nur Gefühle schildern will ,
Zta » . »ichts übrig , als seinem Helden großen
http « P SU verleihen , wenn wir es glauben

' . oaß dieser Held nur einer großen Liebe
von grohen Haß lebt . Auch die Berufe
' iefee » « tn füllten Menschen ganz aus . aber sie
»i» . " ihnen doch Freiheit für sich allein , fraßen
s, in,

' vre Zeit und sie selbst ganz auf und be-
wten daher nicht so unbedingt ihre Tage .

wirtschaftliche Not hat auch die Frauen
tefter » e f c Tretmühle geraten lassen . Was

voch Kampf um die Zulassung begabter
(lebo - " 5» allen Berufen war , ist heute not -
bett n» Äwang für Abertausende , jede Ar -
3u Bp ^ -̂ wett zu müssen , ihre Kraft tn BüroS

" itrömen . Das Buch einer Frau .^Schick-

Für Kleid und Mantel , Hut und Kappe wird
Samt wieder sehr modern . Der warme , schmieg -
same Samt mit seinen weichen Tönen ist immer
von vornehmer Wirkung unö für Bor - und
Nachmittag , Beruf und Geselligkeit gleich gut
geeignet .

Am Kleide der neuen Wintersaison finden wir
mehr ats je öas schön gezierte Hüftteil : Stepp -
und Biesennäherei in schwungvoller Liniensüh -
ruug , die schlanke Passe , schräg ansetzende Rock-
volants oder — ganz modern — den kasackhaf -
ten langen Bluseuüberwurf . Wie überhaupt der
bunte Kosack wieder sehr beliebt zu werden ver -
spricht . — Die verzierte Hüfte wird sogar am
Mantel betont . Ganz überraschend sitzt da ein
Quer -Pelzstreifeu unter der Taille und gibt zu -
sammeu mit dem pelzbesetzteu Rockabschluß dem
Mantel eine kleidmäßige Volant -Wirkung . Und
auch das Winterkostüm zeigt an seiner langen ,
schräg geschnittenen Jacke das volle Pelzvolant
als warmen und zugleich kleidsamen Abschluß .
Das herbstliche Kostüm aus Tuch , feinem Woll -
stoff , Tweed hat mehr die gerad geschnittene ,
korrekte Form mit dem Herrenrevers . Das
Herrenrevers , das übrigens auch am Arbeits -
kleide immer wieder sehr gern verwendet wird .

Biel Braun , Marine , Schwarz wird man als
Farben öes Winters sehen . Aber öas Be -
merkenswerteste ist öer hohe Sitz öer Taille , der
den Kleidern eine Ähnlichkeit mit klassischen
Gewändern gibt . Ganz , wo die natürliche
Taille der Frau sitzt, ist auch die Taille des Klei -
des hinverlegt worden ; eine schöne Mode , die
die Gestalt gestreckter erscheinen läßt , ihr eine
große ruhige Wirkung gibt .

Carmen Buö .

Bräunlicher Twe ^ d -
mantcl mit reichem

Ooossumbesav .
Auch die Hüfte ist
mit Pelz garniert .
Daneben blau «etön -
tcr Mantel aus eng -
lischcm Stöfs mit
reichem Pelzbesatz .

Schwarzes Samt -
kleid mit chamtiaa -
uersarbcnem Besatz .

Biesen -Ziäherei am
Blusenteil und am
Ansatz des reichen ,
langen Glockenrocks .

Marincgraues Weiß -schwarzes Marine Belout n̂e»
Tuchkleid . Breites Creve salin - Kleid . Kleid mit eingestick-

Eigenartiges seitli - ten Punkten , Geor -
ches Glocke ntetl in gettekrasen und

der umgekehrten -Manschetten , seit»
Musterung . lich gerafster Ziock .

Rechts zartgr ^ ueS
Beloutinekleid : der

^ Rock aus drei Plissee -
volantS .

Revers , zackig ge-
schnitlener Rockan -
satz . langer Glocken -

rock .

Blaugraues Jerseykletd mit meih - schwarzem Kragen .
Blulenteil mit dem modernen langen Schobüderwurs ,
darunter Kellersaltenrock . Oiifte für den Winter
aus tunklem . vbantafievoll gebauschtem Samt mit

Schleifen - und Nackenverzierungen .

Sandsarbenes Herbst -
kostüm mit dunkler
Seidenbluse . Lange ,
elegante Jacke : der
Rock mit der mo -

deren Hüstpasse .

Schwarzes , vellrosa
bedrucktes Seiden -
krepv -Kleid . Rund -
kragen , volle , schräge

Rockvnlants .

Oben : Das itostüm
des Winters : der
reiche Peizbesatz be»
tont die LtnteniüH »
rnng . — Das »Pfes -
ser . n . Salz "-Tweed -
kleid für alle Zwecke.
Unten : Der lange ,
reichverzierte Leoer -
Handschuh in Weih -

Schwarz .
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Klarum scheitern
so viele € ben?

Das , was hier gesagt werden soll , hat mit
dem Eherecht und den Ehegejetzen nichts zu tun .
Die Gesetzmäßigkeit und Rechtsgültigkeit der
Ehe ist vorausgesetzt , die möglichste Sicherste !-
lung der Frau und der zu erwartenden Kinder
wird als gegeben betrachtet . Es erübrigt daher
nur noch die sittliche Einstellung der beiden Ehe -
teile . Also das wicĥ gste . Die Einstellung zuein -
ander . Selbst wenn wir von jenen lheute leider
nur zu vielen ! ) Eheschließungen absehen , die sich,
vielleicht dem Drange unserer Zeit entsprechend ,
in Hast vollziehen , gleicht die Gründung einer
Gemeinsamkeit zwischen Weib und Mann fast
immer dem Schritte in ein dunkles Zimmer .
Es kommen zwei Menschen verschiedenen Ge -
schlechtes zusammen , die , selbst wenn sie einander
noch so gut zu kennen glauben , sich dem inner -
lichsten Wesen nach doch als Fremde gegenüber -
stehen. Man kam vorher wohl oft oder öfter
zusammen , man pflog Gedankenaustausch , man
teilte Vergnügungen , man sprach gelegentlich
sogar von ernsten Dingen , aber man war da-
bei auch bestrebt , sich gegenseitig im besten Lichte
zu zeigen . Immer im Feiertagskleide . Und
schließlich war gegenseitige Sympathie erweckt.
Vielleicht auch das , was gemeinhin Liebe ge-
nannt wird — und was in so vielen , vielen Fäl -
len doch nur sehnsüchtiges Begehren ist . So ge -
langen beide Teile zu dem Wunsche, einander
innig anzugehören und die gegenseitige Zuge -
Hörigkeit sanktionnieren zu lassen.

Danach beginnt das gemeinsame Leben im
Alltag . Vielleicht hilft in einem n . anderen Falle
der „Honigmond " über die erste Zeit hin -
weg , freilich kommt es auch vor , daß gerade diese
Lebcnsperiode , die der Dichter «die schöne Zeit
der jungen Liebe" nennt , sich schon als das
Gegenteil erweist . Der Frau gehen die Augen
auf . Vielleicht auch dem Manne . Leise, lang -
sam oder plötzlich steigt das Gefühl des Ent -
täufchtseius auf . Solches Gefühl wird not -
wendig zur Beschleunigung der Schritte , die
hinein in den Alltag führen . Und nun ist man
schon darin . Dann beginnen sich auf einmal die
Erscheinungen zu drängen . Man sieht einander
plötzlich im Werktagsgewand , nimmt Flecke und
kleinere oder größere Schäbigkeiten wahr, - wird
nach uno nach mißtrauisch (vielleicht ist man
auch von Nalur aus zum Mißtrauen veranlagt
gewesen ) , hält mit der Wahrheit zurück, weil
diese doch Vertrauen zur Voraussetzung hat ,
und plötzlich findet die Frau : daß sie einen ganz
andern Mann geheiratet habe , als den, nach
dem einst ihr Sinn gestanden hat . Und in dem
Manne wachsen ähnliche Empfindungen . Er
hatte sich nach einem traulichen Heim gesehnt,
in dem er nach des Tages Arbeit Ruhe , Behagen
und Liebe finden würde . Auch in ihm verstärkt
sich die Gewißheit , daß es gestern anders ge-
wefen . Da der Mann in der Ehe gewöhnlich
der Rücksichtslosere ist , sucht er sich auf seine
Weise zu helfen . Er erinnert sich seiner alten
Freunde , die am Stammtische sitzen , ihm fällt
ein , daß es an dem mit grünen Tuch überspann -
ten Tisch im Kaffeehause einmal eine lustige
Kartenpartte gab , es steigt das Bild dvr gemisch -
ten Tischrunde vor ihm auf und das einer lu -
stigen Frau , die in der Runde seine Nachbarin
gewesen und so herzhaft lachend auf alle Scherze
einging . Und er findet wieder an den Stamm¬
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Ein weiblicher Dossena .

Vorsicht Damen
bei Einkauf von Korsett -Ersatz . Sie finden die itcsten

Spezialitäten auf diesem Gebiete bei mit
für Hänareleib

0T fUr operierten Leib
EST fllr starke Damm
tW fllr Umstantlstorinen

eignen sich in vollendetster Weise meine Spezial -Artikel :
Reca - Reca - Leibbinde - Kalasiris

Hera - Gürtel
seit Jahren bewahrt and arztlich empfohlenl

Büstenhalter , Leibchen
Hüftgürtel , Strumpfhaltergürtel

erstklassig in Sitz und Matena !
20jährige praktische Erfahiung auf diesem Gebiet

Karlsruhe
Karlstr .29aReformhaus Heabert

DAMENHUTE
empfiehlt in reicher Auswahl zu den billigsten Preisen

Frieda Glaser, wa'd» tr . 38
Fa ^ onlerfcüte nach den neuesten Modellen

Kopien antiker Meister von Annette v. Eckard (unten Mitte).
Ausschnitt aus „Herkules und Telephos ." Theseus als Ueberwinder des Minotauros

lpompejanische Wandmalerei ) , kopiert iür das
Hessische Landesmuseum in Kassel.

Dossena . das italienische Nachahmungsaenie , hat in der Münchener Malerin Annette v . Eckard
eine große Konkurrenz bekommen . Die Bild - und Plastiken -Kopien Annette v. Eckards sind
von einer Dokumententreue , die «s selbst dem Kenner kaum möglich macht, die Nachbildung

vom Original zu unterscheiden .

tisch , zu der Spielpartie , zu der Sitznachbarin .
Daß seine Frau , die den Abend allein zu Hanse
verbrachte , ihn bei der Heimkunft mit böser
Miene , am Ende gar mit schlimmen Worten
empfängt , tut er schnell innerlich ab . „Sie hat
mich ja aus dem Hause getrieben !" Natürlich
haben beide Teile unrecht , die Frau und der
Mann . Weil weder sie noch er es ernstlich ver -
suchten, sich auf einander einzustellen . Persön -
liche Mgenheiten bringen beide in die Ehe mit .
Man hat sie einander nur nicht gegenseitig ab-
gelauscht. Oder man kennt wohl die hervor -
stechendsten Eigenheiten gegenseitig , man stößt
sich an ihnen . besitzt aber nicht einmal den guten
Willen , sich ihnen , wenn es geht (und vernünftig
ist ) anzupassen , oder sie mit Takt , keinesfalls
mit wuieftiimem Wesen , zurück zu drängen . Das
allerschlimmste in der Ehe ist das Beharren auf
der eigenen Art . wenn es sich «m Unweseni -
liches handelt . Dieses : „Ich bin 's nun einmal
so gewohnt ! Das ist halt meine Art , es wird
das geschehen was ich will !", ob es von der Frau
oder vom Mann behauptet wird , ist das ärgste
Ehegift . In einer guten Ebe dürfte es keinen
Sonderstandpunkt geben . Alles , was das ge -
meinsame Leben betrifft , soll möglichst auck aus
gemeinsamer Entschließung ersließen . Dazu
bedarf es der Ueberzeugungsfähigkeit beider
Teile , der Einsicht und Nachsicht , die Halsstarrig -
keiten ausschließen , vor allem aber des gegen-
seitiaen Vertrauens , das auch dann nicht Halt
macht, wenn es nickt gerade erfreuliche Folgen
zeitigen könnte . Solcke Folgen werden dann
eben auch nur gemeinsam zu tragen iein mit
gegenseitigem guten Willen , mit Vernunft ,
wenn sie danach geartet sind , mit Verzeihen .

Es wäre gewiß ungerecht und unbillig zu be -
haupteu , ?aß Schiffbrüche in der Ehe vorwie -
gend durch die Frau herbeigeführt werden , weil
ihre Hand der Steuerung nicht gewachsen war .
Aber behauptet werden kann , weil in jeder
guten Ehe die Frau am Steuer stehen muß ,
wird sie es sich angelegen sein müssen, zunächst
einmal die Klippen und Riffe , die Untiefen und
Strudel zu kennen , die dem Fahrzeuge , das sie
ohne Anmaßung und Ueberhebung zu lenken
berufen ist , gefährlich werben könnten . Wenn
ihre Hand dann auch noch von wirklicher , nicht
nur von sogenannter Liebe gelenkt wird , dann
darf sie auf einen glücklicken Kurs hoffen . Nur
nicht aus einem Augenblicksimpuls heraus , aus
Laune , aus bewußter Eigenwilligkeit dem
Steuer einen plötzlichen Ruck geben — es könnte
zu leicht das Fahrzeug gegen eine Klippe wer -
fen , an der es zerschellt.

Eine gute , verständige Frau vermag viel über
einen Mann , sie kann es sogar zuwege brin -
gen , üble Anlagen erfolgreich zu bekämpfen ?
denn sie ist von Natur aus zur Erzieherin ge -
schaffen . Die durch Unanffälligkeit umso wirk -
samere Erziehung des Mannes durch die Frau
wird allerdings zur Voraussetzung haben : daß
die Frau sich auch selbst erzogen hat . Der
Mann hat es schwerer, denn er ist viel mehr
zum Schulmeister und zum Herrscher veranlagt
als zum Erzieher — seiner Frau . Ida Bock .

Die Trau in der Oeffentlicbkeit
Preußen . Wie berichtet , wurde Luise Kerck -

hoff ans Los Angeles , die im Vorjahre eine
Million Dollar zur Errichtung eines For -
fchungsinstituts für Herzkranke in Bad Nan -
heim stiftete, die Rote Krenz -Medaille über -
reicht.

Berlin . Unter den Künstlern , die dieses Jahr
vom preußischen Ministerium für Wissenschaft,
Kunst und Volksbildung das Rom --Stipendium
erhalten haben , besinnet sich eine junge Ber -
lwer Malerin , Fräulein Käte Wilezynski .

Oesterreich . Einen der Hauptpreise der Kant -
gesellschast über das Thema „Psychologie des

hochleine reine Kammgarne 4 C
neueste Dessins . Mk S vvif vv

CA
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» % l B WiSä am Ludwigsplatz

Glaubens " erhielt die bekannte österreichische
Juristiu Dr . Marianne Beth . Sie ist die erste
Advokatin ihres Landes , hat aber außer Jura
auch Philologie und Theologie studiert .

Schleswig - Holstein . Als Rechtsanwalt zu-
gelassen wurde beim Landgericht Mannheim
Frau Dr . Schöffe ! geb . Kram aus Itzehoe .

Ungarn . Maria Weudl wurde als Professor
für Mineralogie an die Universität von Debre -
zeen berufen .

Tschechoslowakei. Dr . jnr . Helene Bernardova
wurde in das Ministerium des Auswärtigen
berufen . Ihre Ernennung hat die Frage der
Anstellung der Frauen im diplomatischen Dienst
der Tschechoslowakei zugunsten der Frauen ent -
schieden .

Australien . Die weibliche Polizei in Ade¬
laide , die bereits 1915 eingerichtet wurde . um¬
faßt jetzt 13 Frauen , in einem besonderen De -
partement . Die Beamtinnen erhalten die gleiche
Besoldung wie ihre männlichen Kollegen .

Mexiko . Die Polizeibeamtin Ruth Malviea
Perez wurde in Anbetracht ihrer Verdienste um
die öffentliche Sicherheit zum Polizeiseraeanten
befördert . Sie hat in kurzer Zeit 60 Verhai -
tungen erfolgreich durchgeführt , zum Teil unter
eigener Lebensgefahr und den schwierigsten
Verhältnisien . lWenn die liebe Ruth verheirate !
ist , möchte ich nicht ihr Ehemann fein ! Die
Schristltg .)

*
Ein von Frauen geleitetes Sanatorium be -

steht seit 9 Jahren am Bodensee . in Unter -
Uhldingen , auf der deutschen Seite , und ge-
hört der Aerztin Dr . Tonn Ruoss und ihren
Schwestern . Die Aerztin ist Jnterni " >n . dav
Sanatorium nimmt vorwiegend innere und
Nerven - oder psychisch Kranke und Erholungs -
bedürftige auf . Das Heim besteht aus drei
Häusern und ist in seiner Führung auf Er -
wachsen? des Mittelstandes zugeschnitten .

Die Fran als Telephonistin . In London
wurden bisher Frauen nur am Tage im Tele -
phondienst verwandt und um 8 Uhr von Män¬
nern abgelöst . Die Beschwerden beim nächt-
lichen Telephonieren wurden aber immer zahl -
reicher , fo daß die Postverwaltung Unter -
suchungen anstellte . Es ergab sich , daß der
Anruf durchschnittlich "von 8 Uhr morgens bis
3 Uhr nachmittags , in den Stunden , in denen
nur Frauen tätig sind , in 6,3 Sekunden erfolgt ,in der Zeit von S Uhr bis 8 Uhr abends , in der
gemischtes Personal verwendet wird , in 8 Se -
knnden , während der Nachtzeit aber erst in 13
Sekunden . Es stellte sich also heraus , daß die
Männer langsamer reagieren und nicht so schnell
die vierstelligen Zahlen behalten .

Eine Faustübersetzerin . In diesem Jahre
erscheinen in den Bereinigten Staaten zwei
neue Übersetzungen von Goethes „Faust "

. Eine
davon stammt von Alice Raphael , die 12 Jahre
daran gearbeitet hat .

fertigt Kleider , Jacken , Westen etc.
ebenso Reparaturen

Hirsehst fasse 25

Uom Rauchen .
Die junge Amerikanerin scheint eine wentS ^

leidenschaftliche Raucherin zu sein, als
moderne junge Mädchen in Deutschland ,
amerikanisches Institut hatte kürzlich eine c«
sprechende Umfrage veranstaltet : Von 377 NwA
kanerinnen im Alter von 17—22 Jahren , welS
die von einem Institut erhaltenen Frageboge
ausgefüllt hatten , rauchten nur 88, davon fast ®
Hälfte , „weil eine Freundin auch rauchte "
„um keine Spielverderberin zu sein ." 289
chen waren Nichtraucherinnen . Davon L«
mehr als ein Drittel „kein Interesse daran
oder eine Abneigung gegen den Tabak . 61
ten , „Tabak schade der Gesundheit " . 53 sind
Ansicht , es „schicke sich nicht für eine Dame " MF:
Zehn erklärten es für zu teuer . Als weit«».
Gründe des Nichtrauchens wurden angefiiv^ '
„Schlechtes Beispiel für die Kinder "

, „AbnelguM
der Eltern "

, kann der Stimme schaden "
, „3 ^

Verschwendung"
, es verzögert die geistige E«

Wicklung"
, „es schadet der Nachkommenschall -

„meine Freundinnen rauchen auch nicht",
hat nichts davon "

, „es ist unmoralisch ". Drc>
Mädchen hielten es sür „zu männlich " und M
hatten religiöse Bedenken .

für die Küche
Fleischpudding . 5- Pfund Schweinefleis ^-

Vi Pfund Lchsenfleifch und 5 bis 6 gekochte
'

toffeln dreht man durch die Hackmaschine. ^
dieser Masse gibt man 1 bis 2 Eier und minor '
stens 4 aufgeweichte Semmeln . Salz , Pfefi ^v
gewiegte Zwiebeln sowie sonstiges Gewürz
etwas zerlassene Butter nach Belieben .
Masse muß etwas lockerer sein , als wie man
zu Klops verwendet . Sie kommt in eine »>'>
Butter ausgestrichene Form , wird im Wall ^
bade 3 Stunden gekocht und mit Sardelle »'
Kaperntunke angerichtet .

Praktische GJinke.
Um enges Schuhwerk auszuweiten , empfi^

sich folgendes erprobte Verfahren : Man a ie; .die Schuhe an , stellt sich auf einen Bogen altt»
Papier und gießt Brennspiritus über das Le»^
Wenn man dann den Fuß etwas bewegt , ctw
im Zimmer herumgeht , dehnt sich das Lese --
Manchmal ist es nötig , das Verfahren zu wieder
holen . Man kann auch in den Schuh
Spiritus gießen . Natürlich ist es felbstverstän^
liche Voraussetzung , daß die Füße keine
den haben und daß in der Nähe keine osse »
Flamme ist, wenn man so etwas macht.
Leder schadet es ist in keinem Fall , auch nw
dem hellfarbigen .

Zeitscftrifttn
Schreibers kleine Atlanten . Das Gift in

Natur . 12 feine Farbendrucktafeln mit <*
naturgetreuen Abbildungen aus der heimiM ,Tier - und Pflanzenwelt nebst 20 Seiten Te! .
Volkstümlich zusammengestellt für Schule u?
Haus von Hauptlehrer Edwin Maier .
Rm . 1 .50. — Die wichtigsten Birnensorten . 1
feine Farbendrncktafeln mit 27 naturgetr ^ j
Abbildungen nebst 32 Seiten erläuterndem
von K. H. Knippel . Preis Rm . 1 .60. - -
wichtigsten Apfelsorten . 12 feine FarbendruA
tafeln mit 24 naturgetreuen Abbildungen ne»
32 Seiten erläuterndem Text von K. H . Kn ' rpel . Preis Rm . 1.60. «Verlag I . F . Schreib^
Eßlingen a . N . und München 27.) . ..

Die drei Hefte bringen alles Wifsensiver
über die behandelten Gebiete , zum andern a»
ein so ausgezeichnetes Bildmaterial , daß Mt<L
mit diesen Atlanten in der Hand sich sehr '
eingehend und sicher informieren kann .

Gesundheitspflege der Familie . Viele Kra »^
heiten würden verhütet , wenn wir überveueu uiuiucn ueiyuiei , wenn nur uw > Jt
jederzeit notwendige , richtige Hygiene ß c

, rtjunterrichtet wären . Knapp , dabei klar »>
übersichtlich erfüllt diese Aufgabe die 6-
dernummer der Deutschen Frauen -Zeitung
fundheitspflege ". Sie berichtet an 165 Bilde
und Beiträgen namhafter Gesundheits -Win^
schaftler von dem, was man tun und lassen w»
um gesund und glücklich zu sein. ( Verlag
Beyer , Leipzig .)

Wer Auswahl sehen will , wer billig kaufen will
sehe zum

BEIER
Kaiserstraße 174, eine Treppe hoch . b«tAj
Hirschstr .. Haltestelle d . Straßenbahn . Tel . '

Nur Qualitätsware .Nähschülerinnen erhalten ErmäßiKUiie - -i
Versand nach auswärts . En trros — dev>- L,

Gerten die Frauenarbeit . Die evangelischen
Arbctterinnenvereine haben an den Reichs -
arbeitsminister eine Eingabe gerichtet , in der
sie bitten , dafür zu sorgen , daß nicht die Män -
ner durch Frauen verdrängt werden . In der
Begründung weisen die Vereine darauf hin . daß
die Frauen oft viel zu anstrengende Tätigkeiten
übernehmen , die die Körperkräfte nnd Nerven
eines Mannes verlangten und daß die Familien
wirtk ^ aftlich und ideell zerrüttet werden , wenn
die Ehefrauen zur ErwerbAa ^ beit gezwungen
werden , während vielleicht die Fa ^ ' Nenväter
arbeitslos sind . Die Ersparnisse , die fllr den
einzelnen industriellen Betrieb bei Ersetzung
der Männer durch Frauen möglich sind , müßten
vom G ? fi" ^ " <il ? getragen werden durch die
hohen Arbeitslosenunterstützungen der Männer
und durch gesteigerte Krankenkassenleistungen
sür die Frauen .

Ihre Herbst- und Ulntergartferobe
reinigt and färbt tadellos

schnell und billig

Karl Timeus
Färberei und ehem . Waschanstalt

MarienstraUe ltt/Ul Kaiserstr « " '
Telefon 2838 beim Marlitpl»W

Kleiderstoffe ■ Tweed
in allen Pieislagen von Mk . Ä .60 an

Mantelstoffe
empfiehlt in groüer Auswahl

Wilh. Braunagel Ä

Damenhüte
Große Auswahl , anerkannt billig

§ . Hostenhuscl*
Kaiserstrade 137 .

Saison-Schlager : Samtkappen Mk- *
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Die Vereioschronik erscheint nach Bedarf , in der Regel wöchentlich ,
fhre Veröffentlichung erfolgt zur Förderung der Vereinsinteressen kostenlos .

Dia Bekanntgabe von Veranstaltunzen geschieht bei Aufgabe von Anzeigen
im Tagesanzeiger ohne Berechnung .

Das neue Helm Ses MTV .
Karlsruher Männerturn -verein hat im
^ dieses Jahres das Haus Stefanien -

Imfii 6- und das dahinter liegende große Ge -«®e für die Zwecke feines Vereinslebens und
i^ i ^ urnerischen Erziehung erworben . Zur Zeit
eitr t • ei,te Stock des Hauses zu einem Ver -

^ hergerichtet . Neben einem Garderobe -
g

? '
^ r ist ein Saal , in dem leicht 100 Stühle

fJr werden können , vorhanden . Außerdem
und zwei bis örei kleine Räume für Klub -

- wecke und zu Sitzungen zur Verfügung .
. . . ^ große Saal wird von seiten des Vereins
Sbt

^ ^ rchführung von Gymnastikkursen alle -,
ter r

U Lichtbildervorträgen , musikalischen Un -
. ^ ^hmungen und geselligen Zusammenkünften
> "raucht . Vor allen Dingen aber gibt das Heim

den jungen Leuten die Möglichkeit , sich
^ oerzeit zu treffen und auch die Interessen ihrer

oteilungen zu beraten und zu fördern . Der
! ., ?^ er Männerturnverein wirö den Saal

Wcißtgem Preise auch anderen Vereiuigun -
n « . §u Vorträgen und zu musikalischen Ver -

Haltungen abgeben . K. B.

Gchwarzwawverein .
».Ait einem Lichtbildervortrag ihres Schatz -
msters Min .-Oberrechnungsrat E i s e l e er -
Nnete am Donnerstag , den 25. Sept . die Orts -

? Ape Karlsruhe die Veranstaltungen des Win -
v» ^ ° lbjahres . Die in diesem Sommer unter
erf r su,t8 zahlreicher Karlsruher Mitglieder
folgte Einweihung der neuen Hütte des hie -
>gen Alpenvereins am Langtaler Eck hatte
^ ^ egenheit geboten , eine Reihe interessanter
. -^ nahmen — neben Ansichten der überwäl -

send schönen Gebirgsnatur dieser Gegend
^ äenett von der Feier selbst , von Bergfahrten
/ der Umgebung , ferner hübsche Genrebild -

Episoden aus dem Hüttenleben usw . — auf, e Platte zu bannen , die nun hier vor einem
naturgemäß lebhaft interessierten , weil zum
jrj * selbst beteiligten Publikum eine fröhliche
Mcind feierten . Es gab nicht wenig dabei zu

nicht allein deshalb , weil die Kamera
JJ « immer so höflich gewesen war , zu warten ,
J 8 ihre Objekte sich ordnungsgemäß für die
^ Mahme „hergerichtet " hatten , sondern auch ,
MI es der Redner ganz ausgezeichnet verstand ,»der den Text zu seinen Bildern die Blitzlichter

seines Humors spielen zu lassen . Den Oetz -
taler Episoden folgte eine belehrende und unter -
haltsame Exkursion an den Ursprung des
Rheins und eine Reihe prächtiger Aufnahmen
und Schilderungen aus schönen , im Gebiet der
Jungfrau verlebten Schweizer Ferientagen . —
Im geschäftlichen Teil des Abends gab der
1. Vorsitzende Prof . Göhringer das reich -
haltige Vortragsprogramm des Winterhalb -
jahres bekannt und betonte , daß die ab 1. Okto -
ber neu Eintretenden für das laufende Jahr
beitragsfrei bleiben , an allen Veranstaltungen
der Ortsgruppe also kostenlos teilnehmen
können . Ferner machte er Mitteilung von
einem Dankschreiben des Oberbürgermeisters
für die Mitwirkung der Ortsgruppe und beson -
ders ihres Ehrenvorstandsmitgliedes Rektor
Fischer am verflossenen „Badener Heimattag "
sowie von der aus dem gleichen Anlaß erfolgten
Verleihung der goldenen Plakette des Verkehrs -
Vereins an die Ortsgruppe . cw .

Aus der Bergwacht Tätigkeit .
Die Bergwacht , Arbeitsgemeinschaft Karls -

ruhe , hat kürzlich ihr Winterprogramm in einer
gut besuchten Versammlung besprochen . Da öie
Tätigkeit öer Bergwacht von Jahr zu Jayr
weiter ausgebaut wurde , hat sie bei allen Wan -
dersrennden erhöhte Beachtung und Anerken -
nung gefunden , weil sie für die Touristenwelt ,
aus der sie hervorging , wirklich praktische Ar -
beit leistet . Insbesondere die Wiuterarbeit
bringt so recht die uneigennützige Tätigkeit der
Bergmacht ins rechte Licht , find doch die von der
B .W . errichteten Unfallhilfsstationen im Ge -
birge ein dringendes Bedürfnis ge-
worden , insbesondere in den letzten Jahren , wo
die Schneeschuhfahrer bei jung und alt zu -
genommen haben . Diesen Winter sollen erst -
malig auch im nördlichen Schwarzwald sogen ,
fliegende Unfallhilfsdienste eingeführt werden ,
die die weniger begangenen Gebiete mit ihren
Schneeschuhen durchstreifen und Verunglückten
Hilfe bringen können . Daß alle diese Einrich -
tungen viel Geld verschlingen , dürfte jeder un -
schwer erraten . Daher erwartet die Bergwacht
von allen Schifahrern , daß sie die aufgestellten
Sammelbüchsen etwas mehr beachten als bis -
her , zumal jede Spende ausschließlich zu
Zwecken der Unfallhilfe Verwendung findet .
Jedem wird geholfen , möge auch
jeder der Bergwacht helfen . Eine
weitere Neuerung hat die hiesige Arbeitsgemein¬

schaft dadurch eingeführt , daß eine von der Berg -
wacht aus der Praxis heraus geschaffene und
eigens für B e r g w a ch t l e u t e bestimmte
San .-Büchse verausgabt wurde , die jeder B .W .-
Sanitäter im Rucksack bei sich führt und mit
deren Inhalt er bei jedem größeren Unfall
branchbare und sachgemäße Hilfe bringen kann .
Infolge Geldmangel konnte zunächst nur «in
kleiner Teil der VM .-Leute mit dieser San .-
Büchse versehen werden . Für Samstag ist noch
eine Besichtigung der Vogelwarte vorgesehen .
Die für Sonntag , den 28 . Sept . , angesetzte San .-
Uebuug auf dem Wattberg mutzte besonderer
Umstände halber auf Sonntag , den 12 . Oktober ,
verlegt werden . Die diesjährige Jahreshaupt -
Versammlung wurde auf Mittwoch , den 15 . Ok -
tober , festgelegt . Lp.

Hauptversammlung
des «,Hardi -Musikerbunde6".

Am Sonntag , den 21. September hielt der
Hardtmusikerbund in Spöck seine 1 . Hauptver -
fammluug ab . Wie groß das Interesse an der
Pflege und Erhaltung der deutscheu Musik in
Mittelbaden ist , zeigte der überfüllte Saal . Nach
einteilenden Märschen der „Harmonie " Spöck
eröffnete Herr Gremmelmeier -Spöck die
Versammlung und hieß die so zahlreich erschie -
nenen Vertreter herzlich willkommen . Der 1.
Bundesvorsitzende , Herr Friedr . Webe r -Dax -
landen gab ein anschauliches Bild über das Ge -
deihen des Bundes . Schriftführer W . Mater -
Daxlanden erstattete den Geschäftsbericht . Die
wichtigsten Punkte , die einstimmige Annahme
fanden , sind folgende : Die Generalversammlung
wird am 2. Sonntag 1931 in Linkenheim
abgehalten . Das Bundesfest 1981 findet am
letzten Sonntag des Monats Mai in Karls r .-
Rüppurr statt , anläßlich des Stiftungsfestes
mit Fahuenweihe der Harmonie -K .-Rüppurr .
Der Hardt - Mufikerbuiid erwarb das Auffüh -
rnngsrecht für sämtliche Stücke durch deu Ton -
setzer - Verband Berlin . Kurz nach 4 Uhr konnte
der 1 . Vorsitzende die schön verlaufene Ver -
sammlung schließen . Er dankte den Vertretern
der Bundesvereine für ihre Mitarbeit , sowie
der Harmouie -Kapelle Spöck für die schöne Un -
terhaltungsmnsik .

Erlebnisse in der Offasienmission .
Bortrag von Pfarrer Dr. Seufert aus

Tsingtau.
Im Gemeindehaus der Blücherstraße sprach

bei sehr gutem Besuch aus allen Bevölkeruugs -
schichte» Pfarrer Dr . Seufert über die Lage
Chinas und die Arbeit der Evangelischen Ost -
asienmifsion . Mangelnde Verkehrswege erhal -
ten die Abgeschlossenheit einzelner Dörfer und
Distrikte und verhindern bei Hungersnot tat -
kräftige Hilfe . Im Weltkrieg verwendete
chinesische Arbeitssoldaten haben den Zug zur
seelischen Verwahrlosung noch vermehrt . Räu -
Verbanden mit europäischen Waffen drangsa -

lier ? n ? as Land , ein ausgebreiteter Ahnenkult
läßt in den Dörfern durch die Zahl der Gräber
den Lebenden durch die Toten das Land weg -
nehmen . In dieses Schicksal allgemeiner Not
Chinas , das wir Europäer weithin mitver -
schuldet habeu , sucht die Ostasienmission Christi
Geist und Leben hineinzutragen . Durch Schu -
len und Hospitäler nähert sie sich dem chinesi -
schsen Wesen und will ihm in der Botschaft des
Evangeliums neues inneres Leben bringen . An
zahlreichen Lichtbildern , insbesondere von der
chinesischen Schrift zeigte Dr . Seufert die
Schwierigkeiten seelischer Verständigung in Ost -
asien . Ein warmer Aufruf zur Mitarbeit durch
Glaube und Tat , den Pfarrer Hans Seufert
nach dem Vortrag an die Versammlung rich¬
tete , blieb nicht ungehört . Epk .

Wett - lnachnchtendienst
der Bodischen Landeswetterwarte Karlsruhe .

Die Großwetterlage ist trotz des bei uns e »
folgten Witterungsnmschlages nicht wesentlich
geändert . Das nordwestatlantische Hoch hat ,
noch immer Verbindung mit der nach Süden
gerückten russischen Antizyklone , während über
Frankreich nnd Mitteldeutschland ein flaches
Tief liegt . Eine von Westen her vorrückende
Hochdruckwelle bringt vorübergehend Aufhören
der Niederschläge und Bewölkungsrückgang .

Wetteraussichtcn für Mittwoch , den 1 . Oktober
1930 : Vorübergehend aufheiternd und trocken .
Nach kühler Nacht Frühnebel . Tagsüber mild .
Später erneute Verschlechterung .

Wetterdienst des frankfurter Universitäts -
Instituts für Meteorologie und Geovliqsik.
Wetteraussichten für Donnerstag : Weiterhin

trübe und zeitweise regnerisch .

Badische Meldungen.
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Bad . Lolalb.
7ReichSb .Bz. 87 .5 88 .5
Hapag 74 25 77 .5
Heidelb.Stt . 21 21
Lloyd 76 78 .5

Industrie - Aktien
Löwenb.M . 192 5
« tau .Pfatzh . 108
„ SchwStotch 129
Eichb .Werge,
« .E .IM.St .
« ad. Masch .

Durlach
Banr .Spieg.
Bcrgm . Elel.
Brem .Befgh.
BrowuBoveri
BUrst .Erlang —
Sem .Heidelb 99 .5
DaimlerBen » —
Dt . Erdöl

.. G .S .Sch .
63 .10 64

°
131 .5 133

„ Verlag
Dhlerh.Wid.
El .Licht » .« ,
El . Liefe ».
Emag
En ».. Union
Estl . Masch .
Ettl , Spinn ,
A.N .Karben
Keinm. Aett
Kelten « uitl.
!sr« Ga«

~
Malch .

Geiling U. <10
Goldschm .
« ritinc.
ffltUn u . Bill
Hasenm. Btf.
Haid u. Reu
Hammetfen
vansw .Knsl .
HeffetMasch .
Http. Atmat
Hitsch » ups
Hoch » , Tiet
Holzmauu
Holzoe rlohl
Ana»
Anngli.Gebi
Kg .Kaisers
KlelnSchau»
Knorr E. H.

29 . 9 . 30. 9 .
155 165

1241/4 -

8 74

137»/. 139.5

130
50

130
50

60 .25 50

115
60 .5
/ 5 .6
86 .6'« .t
28 .6
4 -1
131
I64v»

116
60 .5
75 .6
8b
82 ."
29 75
86
131
164 5

vom 30 . September
29. 9. 80. U.

Kolb «! ©d| .
Konf .Brann
Kraust & Co .
Lahmeher
Lechwertc
Ludw .Walz
Mainlr .
Metall «.
Met .Kuodt
Mez Söhne
Miag
Mot .Dormft
Deutzmolor
cberurfel
Reilarw .Estl .
Lest .Eisend.
Pf . Röh . « .
Reln .Gebh .
EH.EI .Borz
RH.E .Mm .
RöderGebr .
RütgerSW,
Schliul Co .
Schnell , Fr .
SdirtftStenip
Schuckert R .
? chul, Bern .
Seil Wolff
Dirm.HalSl»
Sinaleo
Südd .Ander
Thür .Lief .
Tril .Befigh

38

- 142

77 .25 76 .75
97 .6 99

% £ 75

8<& > .
15! -6

i§f i
61 .6 81 .6
125 -5 "

50L25 dl . °>

II 3
103 108
133V. 139 6

- 35

177 ". 180
- 140

122 122''.
145
44 44

29. 9.
t8 .6
7Ü.5

30. 9.
69
71

150 150
30

Bei .Gfi.Rlf .
Ber .D .Oelf .
« er . Kast
Voigt Häffn .

Vottohm
Wahst ^ ffreht , 48
Wolfs W . Pf . .
Württ . El .
Aellft .Aschaff ,
dlo .Memel
AcUstWaldhol

_ ^ Montan -Aktien
Eschw .Berg 210 210

100
86

121 121
89

fflelsenlitd ).
Harpener
Alle St . « .
KaliAscherSI
Soli Wcster .
ManneSm
ManSfeldei

97 .697 .6
84
•m 207
189 191
191 195
71 .10 71 .12

67 .75 -
71 .75 73 .5ülO 21b
98 .6 98 .5
68 .5 70 .6

hciustalN
Salz Hcilbt
TelluS Berp
« . Staliiw
Vvrsleke «» » e -q

Allianzvers.
ZyranN .« U«.
^ rantvttia
Ms. Rürsvers .
^ raukk .Äeue

Manul , Werf .

179 179

111.5 -
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Radikale
WANZEN - U. KÄFER-

Vertilgung : Übernimmt

FRIEDRICH SPRINGER
Markgraffenstraße 52 . Tel . 3263
Stadl . Sparkaffe Karlsruhe

Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß
am 1. Oktober 1930 der

Hypotheken-Zins
für das dritte Vierteljahr 1930 fällig ist .
; Wer nicht Gefahr laufen will , den vertraglich
festgesetzten Erhöhungs -Zins und sogar die
Kosten eines Zahlungsbefehls tragen zu müssen ,
eorge für pünktliche Zahlung .

Auch derjenige , welcher ständige Zahlungs¬
anweisung gegeben hat , den Zinsbetrag von sei¬
nem Girokonto abbuchen zu lassen , muß selbst
dafür sorgen , daß volle Deckung für den ganzen
Zinsbetrag rechtzeitig vorhanden ist : Teilzahlun¬
gen werden im Hypothekenverkehr nicht ange -
npmmen : bei nicht oder nicht genügender Dek -
kung .müßte auch hier — in vollem Umfange —
Erhöhungs -ZinS und Mahnverfahren angewendet■tferden .

Es wird bei dieser Gelegenheit wiederholt
darauf hingewiesen , daß zu keinem Fälligkeits¬
termin eine besondere Mahnung ergeht , daß viel¬
mehr jeder Schuldner den fälligen Hypotheken -
Zina pünktlich zu zahlen bezw . selbst fii r volle
Deckung auf seinem Girokonto rechtzeitig zy
sorgen hat .

Versteigerungen

ZwMgs-VttWMllNg .
Donnerstag , den 2 . Oktober 1980, nachm .

2 11fit, werde ;<fj in Karlsruhe im Psand -
lokal . Herrenftrake 45 a , gegen bare .Höhlung
int Bollstreckungswege öffentlich versteigern :

4 Büfetts , 1 Kredenz . 1 Sofa , 2 Sessel ,
5 Bilder . 1 Zierlisch , l Spiegel , 2 Intarsien -
bilder , 1 Schreibmaschine , 2 (Gasherde , 20
Bücher , 1 Metzgermafchine (Blitz ) , 4 Ware il¬
legale . 2 Warenschränke , 1 Singer -Näbmafch .,
2 Vertikos , 1 Flügel . 1 P >anoftuhl , 3 Klei¬
derschränke , 1 Toilettentisch , l Flurgarderobe ,
1 Küchenkredenz , 1 Piano , 2 Herrenfahr¬
räder . 1 Damenfahrrad . 1 Grammophon mit
20 Platten , 2 Prehluftftamvfer mit Zubehör ,
20 Bände Aerztebücher , 1 Diwan , 2 Rauch -
tische , 1 Tisch . 1 Waschtisch , 1 Aktenschrank .
1 Ruhebett mit Decke , 1 Persertevvich . 4 Oel -
gemälde , 2 Lederklubsessel , 3 Herrenzimmer -
stühle mit Ledersitz , l Notenregal , 2 Steh -
lamven , 1 Tepp .ch, 2X3 Meter , 1 runder
Tisch n . a . m .

Karlsruhe , den 30 . September 1930.
Römmele , Gerichtsvollzieher .

Zu vermieten
aus 15 . Oktober 1930 eine Fiinf -Zimmer -
wohnung , Karl -Wilhelmstrabe , 2 . Stock , in
ruhigem Hause , neu hergerichtet , monatlich
SN Mark . Slrahenbahn -Endstelle : Linie 4 .
6, 7 und 8 .

Näheres Fernsprecher 914 .

Preiswert zu vermieten :
400 Quadratmeter „roste Werkstätte mtt

Gas . Wasser , clellr . Licht , auch als Lager -
räum ZU verwenden , evtl . Gleisanfchlust .
(Geeignet für Auto - Revaraturivcrkstätte oder
dergleichen . 4-Zimmerwohnnng mit Bad
dabei . Zu erfragen unter Nr . 3589 im
Tagblattbüro .

Zu vermieten

wie nebenstehend
lerbaut 1906) 8 Stockwerke , 1 Kellergeschoß
650qm , mit Zentraldeizung . Fahrstuhl . Garage ,
et) , mit grobem Laden , per 1 Juli 31 als Büro ,
Lager , leichte Fahrikation : c .. einzelne Stock -
werke oder zuiammen zu vermieten .

Motorrad ,
Marke Tornax

650 ccnt , Baujahr 1929. wenig gefahren , In
tadellosem Zustand , auherft preiswert zu
verkaufen . Zu besichtigen :

Garage Scheidt , Sosieuftrahe 17 » .

MnnMuno .
Die Inhaber der im

Monat Februar 1930
unter Nr . 4051 bis
mit Nr . 7590 anSge -
stellten bezw . erneuer -
ten Pfandicheine wer -
den hiermit aufgefor -
dert , ihre Pfänder biS
längstens 8 . Oktober
1930 auszulösen »der
die Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt er -
neuer » zu lassen , wid¬
rigenfalls die Pfän -
der znr Versteigerung
gebracht werden .

Karlsruhe . den
25 . Sevtember 1980 . .
Städt . Psandleihkasse .

Zwangs -
Versteigerung .

Donnerstag , den 2 .
Oktober 1980, nach -
mittags 2 Mir , werde
ich tn Karlsruhe , im
Piandlokal . Herrenstr .
Nr . 45a , gegen bare
Zahlung im Vollstrek -
kungSwege öffentlich
versteigern :

1 Gasherd , 1 Gram -
mophon . 2 Schreib -
Maschinen , 8 Oelge -
mätde , 1 Zierfchrank .

1 Wäscheschrank , zwölf
Fahrräder , 2 Ruhe -
betten , 1 Auto , drei
Standuhren . 2 Bii -
fetts , 1 Bcrtiko , vier
Sesselgestelle , 1 Büfett
u . 1 Krcdenzuntcrge -
stell , 2 Avvretur - Trok -
kenmafch . n . Wasch -
Maschinen , 1 Stand
» Hr . 1 Sofa . 1 Tru
mcau . 1 Serviertisch
4 Stühle , 1 runder
Tisch usw .

Karlsruhe , den
30 . September 1930.

Hans Deuerlein .
Eeiichlsvollzieherunw .

AuBerordentlicn
billig !

Reinwollene
Kinder - stricRstrnmpfe
mit Stopfkärtchen , farbig , bestes siidd . Fab¬
rikat . Gr . 7—9 1 .55 Qr . 4—6 1 .25 Qr . 1—3

Damen -scmuDihosen
Baumwolle , innen gerauht , viele Farben ,

Qr - 42—48 Paar

Notiz ;
Unsere Verkaufsräume bleiben
Donnerstag , den 2 . Oktober

geschlossen

KNOPF
Zu vermiet

Wohnung
7 Zimmer

grosse Diele n . reich !-
Zubehör , in schönster
Lage der KriegSstiatze
zn vermieten . Sehr
aeeign . f . Arzt , Zahn -
arzt . Büros -c .

Zu erfragen
Möbelfabrik

Gebr . Himuielbeber
A .- G ., Kriegsstr . 25.
Beiertheimer Alle « 82
hochherrfchastl ., grohe
6 Ziminermohng .
mit Zentralheizung ,
1 Treppe , zu vermiet .
Näheres daselbst pari .

5 Zimmenaohng.
Einfamilienhaus

(Anbau ), 2 gröbere ,
3 kl . Zimmer , "Jtäfte
Freud enftadt (BrWjtt«
fiation ) , zu vermieten .
Preis 60—65 Ji . Für
Pensionär geeignet .
Angebote unter Nr .

3597 ins Tagblattbüro
erbeten .
* Ti . 4 Z .-W0lW
2 Tr . 6 ., fof . zu ver¬
miet Z » erfr . Klan -
vreditftrnfit 17 , 1. St .
Telefon 4162 .

Ztvlltigs-
Berlteigerung .

Tonnerotag . den 2.
Oktober <980, nach -
mittags 2 Ubr , werde
ich in Karlsruhe , im
Ptandlokal , Herrenltr .
Nr . 45a . gegen bare
Zahlung im Bollstrek -
kungSwege öffentlich
versteigern :

1 Warenschrank , ein
Koffergrammophon m ." 5 Platten . 1 Schr .

ifch , 2 Sofa . 1 Kom
mode . 1 Svieaclfchrk ,
2 Lederklubsessel , ein
Oelgemäld « , 1 Schr .-
Maschin « .

Karlsruhe , den
30 . September 1980.

Stapf .
ObcrgcrichtSvollziehcr .

I'ocies ^n ^eiZe .
Heute entschlief sanft nach langem , schwerem ,

mit großer Geduld ertragenem Leiden mein lieber
Mann und treusorgender Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Onkel und Schwager

Jacob Burgham*
Kohlenhändler

im After von 63 Jahren .
Karlsruhe -Mühlburg , den 30. September 1930.

In tiefer Trauer :
Frau Lina Burghardt , geb . Wiedmann .
Fritz Burghardt .
Luise Burghardt , geb , Barquet .
Enkel Manfred .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 2 . Ok¬
tober , nachmittags 4 Uhr , auf dem Mühlburger
Friedhof statt .

4 Z.-MW .
mit Wohn - Mansarde .Bad , im Zentrum , zu
vermiet . Näh . Angnst
Diirrlir . 8 , im Laden .

Herrschaftliche
4 ZimmermW .
Karl -Sosfmannstr . 6 .
am Stadtgarten , mit
reichlichem Zubehör ,
bill . zu vermiet . Näh .

Gebr . Kolb .
Bachstrasie Nr . 48.

Telephon 2073.
Befchlagnahmefrcie

3
mit Bad . Diele . West -
stadtlage . sofort zu
vermieten . -.M- «cßote
unter Nr . 8563 ins
Tagblatlbüro erbeten .

Schöne
3 ZimmermMg .
m . Bad u . Zubeh ., a .
sofort zu vm . Zu er -
frag . Karlsr .- Rüvpurr
Diakonissenstr . 12. pt .

2 Z .-WMung
An einer Billa am

Alblalbahnhos . st eine
abgeschlofs . 2 Zimmer -
Wohnung nebst Win¬
tergarten , m . Küche u .
Bad , aus fof . od . spät ,
zu vermieten . Miele
Jt 100 . Angeb . u . Nr
3783 an d . T agbl .- B .

2 Zimmeriacfing .
Küche , Alkoven . Zen¬
tralheizung . im Zen -
trum der Stadt , sof.
zu vermieten . Kam -
merer . Moltkcstr . 135,
Telephon 5788.

Wt möbl. Zimmer
Mit 1 od . 2 Betten zu
vm . Kriegsstr . 8V. III
gegenüb . d . alt . Bhf .
Sofort zu vermieten

frdl . möbl ., beizbare
Mansarde an berufst -,
sol . Frl . oder Frau .
Gartcnstr . 38. 3 . St .

Frdl . möbl . Zimm.
in ruhigem Haus « zu
vermieten .
Scbesselstr . 48 . 3 . St .

Möbl . Zimmer , mit
el . Licht , zu vermiet .
Gartenstrabe 11 . Hths .
1^ Treppe , bei ^ Zeih .

Gnt möbl . Zimmer
zu vermieten .
Maraustr . 1 . III . , l .

Ei » leeres Zimmer
osort zu vermieten .
Ainterstr . 41 , 2 . St .
Schön möbl . Wobu -

« . Schlafzimmer , auch
einzeln , zu vermieten .
Karlftr . 4« . 3 Trepp .
Slitt Kaiservlatz Wob «
« nd Schlafzimmer zu
vermiet . Amalienstr .
Nr . 75, vart . Eing .
fevar . Telephon 6888.

Möbl . Zimmer
sofort oder 15 . Okt .
Sit vermieten .
Schübeustr . 77, 2. St .

,rrdl . möbl . Zimmer
z n vermieten .
Leffingstr . 13 . 3 . St .
In gutem Hause ist

gnt möbl . Zimmer an
ruhigen Herrn zu vcr -
mieten . Belsortstrabe
Nr . 5 . 2 T reppen .
Neu Hergericht , möbl .

Mansarde , im GlaS -
abschluh , fof . zu ver¬
mieten . Atta . ii . Nr .

i . Tagblattbüro .
Schön ., groll . Zimmer ,
leer auch fiir Büro
geeignet , evtl . möbl .,
zu vermieten . Karl -
str afte Nr . 20, 2 . St .

Gut möbl . Zimmer
zu vermieten . Aork -
strafte 20 . II . Oberlc .

Schönes , gut
möbl . Zimmer

an bernsst . Herrn od .
Fräulein billig zu
vermieten . Bon 10
bis 3 Ubr . Schiller -
strafte 51 . III . , bei
d . K riegsstr . Sti chs.
Kornblumenstr . 3 , II .
ist ein gut möbl . , ge-
räumiges , sonnigesZimmer
mit el . Licht u . Nacht -
tischlampe . in gutem
Haufe , zu vermieten .

Gut möbl. Amin.
el . Licht , Telephon , zu
vermieten . Lniienstr .
Nr . 2a, ^4 . Stock .

Möbl . Wohn - und
Schlafzimmer an sol .,
berufst . Herrn zu vi » .
Blumenstr . 7 , 1 . St .
Schönes leeres oder

möbl . Zimmer s. ält .
Herrn , gemütl . Heim .

<efsingstr . 70a , vart .
■ßr - Zimmer

gnt möbl ., zu verm .
Lefsingstrabe 3 , II I .
Eins . möbl . Zimmer

sofort oder später zu
» ? rmiden . Schäuble ,
Schützenftr . 44 , Stb .

1 behaglich
gut beizbares

möbl . .

Zimmer
el . Licht , i . gut . Hause
per sofort zu vermiet .
Relsortstrafte 4, 1 . i=;t .

Zwei gut möblierte
Zimmer , auch einzeln
abzugeb . , in ruhigem
Hause zu vermiet . Zu
erfrag , im Tagblaltb .

Gut möbl . Zimmer ,
fev . Eing ., zu verm .
Zäbringerstr . 27. III .

kut möbl . Zimm.
sofort zu vermieten
Saäisenstrafte 1, II .

Ecke Südendstrafte .
Schön möbl . Zimmer
in gutem Hause sof.
oder später zu venu .
Kriegsstr . 184, vart .

Iidden und Lokale
Büro - it . Lagerraum
2 x 60 am , hell , mit
Lberl ., Schalterabschl ..
part .. Gas . W . n . El . ,
m . Zufahrt , für ruh .
Betr . svs . zu vermiet .
Näh . Beilchenstr . 19 ,

Telephon 2941 .

Mietgt

Kl . Manfardenwobn .
an nur kinderl . Leu ?«
ans 1 . Nov . zu verm .
Klauvrechistr . 20, III .
Rosenberg .

Zimmer
Möbl . Zimmer

mit 2 Betten aus 1 .
Oktober zu vermieten .
KriegSstrafte 92. Stb . .' Stock . Müller .

Eilt möbl. Zimm.
sofort zu vermieten .
Westendstr . 40 , 3 . St .

Schön möbl . Man -
sardeuzimmer . m . el .
Licht u . heizbar , sof.
zu vermiet . Zu erfr .
Welbienstr . 12 , vt ., I .

Zimmer
gef . für Hochfcbulftud .,
7 . Sem . Angabe über
Lage , Preis . Perfönl .,

an W . Zähriuger .
Hauptlebrcr a . D .,

Heidelberg .
Schröderstrafte 59.

Offene . St

liicOt . Schneiderin
für Knabengarderobe
ins Haus gesucht .
Adresse im Tagblatt -
büro zu erfragen .

Möbl . Zimmer zu
verm . Mouatl . 18 M .
Waldstr . 89, 4 . Stock .
Frdl . möbl . heizbares

Mansardenzimmer
m . el . Licht , an sol . ,
berufst . Herrn z. vm .
Binzentinsstr . 4 . pt .
ü ' oeckhstrafte 7 . 3 . St .
ist ein gut möbliertes

Zimmer
M . el . Licht fof . z. vm .

Ku ! möbl. Zimmer
seo . Ein «, sol . zn ver -
mieten : Baumeister ,
strafte 42 . III .

Wohn - und Schlaf¬
zimmer in best . Hanse
in der Weststadt . auch
au älteren , vslegebc -
dürftigen Herrn oder
Dame zu vermieten .

2fcnstr . möbl . Zim -
mer zu verm . . nach d .
Gartenstraftc gehend .
Leopoldstr . 51 , pari ..
Ecke Gartenstraftc .

Gut möbl. Zimm.
gut heizb . . el . Licht ,
separ . Eingang , aus
t . Okt . zu vermieten .
Kailerallee 25a . 4 . S t.
Schön möbl . Zimmer
zu vermieten . Thimig ,
Nclkenstrafte 3 .

Gut möbl . Zimmer
mit scv . Eing ., an bc-
llikStät . Herrn od . Frl .

Adresse im Tagblatt - sofort zu vermieten ,
büro zu erfragen . L̂esstngstr . 52. 4 . St .

Aelter . MiiWen
m . gilt . Emvfehlg . für
Küche und Haushalt ,
christl . gesinnt (fein
Bnbikopfi . auf 15 . Ok -
tober gesucht . Adresse
, n erfr . i . Tagblattb .

Li5 w 30 RTH.
u . m . Tagesverdienst
durch Verkauf eines
neuen epochemacheu -
den Artikels lD .R .P .
u . Auslandspateutes .

Tüchtige Kräfte
nur Damen mit gut .
Garderobe , woll . stch
am Mittwoch v . 9—3
Uhr bei Frau Weber ,
Roonstr .
Kavital
derlich .

K. melden -
nicht erfor

Vollwaise . 21 I . alt
sucht Stellung in best
Sause a . Kindermäd -
che» Kann sich auch
im Schneidern , da ver -
fette Schneiderin, nütz¬
lich machen . Auch wird
im Haushalt gern ge
Holsen . Familienan
schlus! erwünscht . Aug
an Grete Heck . Fran -
kenthal , Lndwigstrafte
Nr . 18. erbeten .
Fräulein sucht tags ^

über Stelle zur

Mithilfe i . toml
nur gegen Kosten . An¬
gebote unt . Nr . 8820
in ? Tagblattbüro erb .

Kindergärtnerin
fncht Stelle zu 1—2
klein . Kindern , evtl .
Vkithilfe i . Hansbalt
Äugcb . unt . Nr . 3821
ins Tagblattbüro erb .

Chauffeur
in . eis . Wag ., i . Süd
deutsch ! , best , bekannte
sucht Beschäst . bei bc-
scheid. Ansprüch . An
geböte unter Nr . 3818
ms Tagblattbüro erb .

und mehr
erhalten Sie bei hypothe
karischer Kapital -AnJa^e-
raQndelsicher auf Gold.

raarkbasis.
Zurzeit liegen uns gönst .
Beleibungsanträge vor .
Kostenlose Bearbeitung .

Landesbank
Sfir Haus- und
Grundbesitz
Amalienstraße 91

Teigwarenfabrik
sucht eingeführten

VERTRETER
gegen Vergütung von Tagesspesen und
Provision für Detailkundschaft . Angebote
unter Nr . 3595 ans Tagblattbüro erbeten

Sind Sie erwerbslos
und wollen Sie über Herbst u . Winter gut
verdienen , dann kaufen Sie sich sofort eine

§irick- Ma$chine
mit welcher man nicht nur Strümpfe , son¬
dern auch Pullover . Westen , Kleider und
sonstiges , hübsch bemustert , stricken kann .
Die besten deutschen Fabrikate liefert

- — Karl -Friedrichstr . 20
%JCSOr§9 PiaPf ^ fSS KARLSRUHE >. B.
Günstige Zahlungsbedingungen — Unterricht kostenlo

EIL KB
kaufen Sie jetzt am billigsten beim

Kürschner neumann
Erbprinzenstraße 3 , am Rondellplatz

mäntel in großer
Auswahl .

wirü immer crößer . wenn Sie ein schlechtsitzendes and lästigesBruchband tragen . Durch solche Bänder verschlimmert sich
das Leiden und kann zur Todesursache werden . (Es entsteht
Brucheinklemmung , die operiert werden muß und den Tod
zur I- olge haben kann . l Fragen Sie Ihren Arzt . Hat dieser
eine Bandage verordnet , dann muß es in Ihrem Interesse liegen ,
sich meine äußerst bequeme , unverwüstliche Soezial - Bandage
anfertigen zu lassen Durch Tag - und Nachttragen meiner Baß "
dagen haben sich nachweislich Bruchleidende selbst geheilt .

v\ erkmstr . A . B . schreibt u a . : , .mein schwerer Leistenbruch
ist geheilt . Ich bin wieder in meinem 66ten Lebensjahre ein
ganzer und glücklicher Mensch " ! Landwirt Fr , dt .
schreibt u . a . : „ Ich sehe mich genötigt . Ihnen nach 2 Jahren
meinen innigen Dank auszusprechen . . . wurde ich ganz befreit
von meinem Leiden "

Bandagen von Rm . 15 .— an . Für Bruch - onrt Vorfall -
Leide nde kostenlos zu sprechen in : Karlsruhe , 3 . Oktober von
3 —7 und 4 . Oktober von 8— 12 Uhr im Hotel Lutz , am alten
Bahnhof . Mannheim . 2 . Oktober von 9— 1 und 2—6 Uhr >w
Hotel Union . Pforzheim . 3 . Okt . von 8— 1 Uhr im Hotel Ruf .
Rastatt . 4 . Okt . von 1—5 Uhr im Bahnhofhotel .

Außerdem

K . Ruffing . Spczlal -Banda ^ist . Köln . Rlchard -Wagnerstr . >6.
Mob . KlndcrwaLs «-

cif . Kinderbett , « in -
dcrklavvktulil . zu vkf.

beim Bezirksslirsorgrvcrbaud n » d Re »trks - Lachiicrstr . 18 , vt, — :
jugcndamt Ettlingen ist alobald zu besetzen .
Die jn Krage kommende Persönlichkeit mub
auch organisatorische Fähigkeiten „nsweisen .
Anstellung erfolgt nach den Grundsätzen t>es
TarisabkommenS für die Angestellten der
badischcn Staatsverwaltung . Bewerbungen
mit Lebenslaus , ^ uguissen und Gehalts -
wünschen sind bis 15 . Oktober zu richten an
den Vorsitzenden des Zjezirkosiirsorgeverban -
d«ö Ettlingen i« Ettlingen IBezirksamt ».

nach Maß in garantiert
unübertroffener Ausführung

Gut erb ., s . flt . schw.
Ehreiftcr-Herd

billig zu verk . Anzus .
Baumeisterstratze 2 .

öchlchimmer
Fveise,immer , vrima
Arb .. billig zu verks .
Möbclg . Hischmann ,
Zäbriiigerstrab « 2g .

izoeise -Kartossel
gclbsleischig . zirka 80
Ztr .. ab Keller , vro
Ztr . 2 .50 M . Zu erfr .
im Tagblattbüro .

Divl - Schreibtisch m .
Zentralvcrschlui , 30 M
i . dunkel eichen 78 M ,
ltiir . Sviegelschrank .
erstkl . Stück , eichen .
110 M , eleg . Chaise¬
longue 30 Jt , Wasch¬
kommode m . Marmor
u . Sviegel <V n . 78 M ,
voliert . Beriiko 32 Ji .
schränke , saub . Bet¬
ten , Sviegel . bei
Schuster . Möbelgesch .,
Lu dw .- Wilhelmstr . 18.
jSi » fast neues , rotes
Deckbett mit 2 Kiffen
zu verk . Älbfiedluug .
Daxlanderitrafie 101 .
Damenrad , wie neu ,

für 45 M zu verkauf .
_ Darlanden ,S chattenftra ße ^Nr ^ ll .
Wohn - n . Schlafzimm .

. möbl . . an fol „ befs
erusst . Herrn sof . z

vermiet . Preis 50 .M
Amalienstr . 21 . 3 . St

Modernes eichenes

Büfett
Credenz

350 Mark
MöbelhausFreundlich
Kroncnüütr . 37 31)

3^ Td. Benz
mit Anbänger . Prit -
Icheiikarosserie , m . Pl .
u . Hockstellborden . ca .
S0 Pro », gummikabr -
bereit , weil überzäbltg
zu verlausen .

Albert .Imbosf ,
G .m .b .H . . Mannheim ,

Televbon 218 58.

2 - und 3tiirige
Schränke - igmr

in weife , eich . u . niiFb .
volv von 38 M an .

Möbelhaus (Sooft ,
Kreuzstrah « 26.

Giiiistine Gelegenheit !
Ein Waggon eichene

echlaszimmer
eingetroffen bei
Möbelh . Ernst Goos !^

Kreuzstrabe 26.

Wir suchen intelligenten , juwgen
Mann , der mindestens mittlere Reife
besitzt, als

Lehrling
Bewerbungen mit Lebenslauf .

Lichtbild und letzten Schulzeugnisse »
an die Direktion der Darmitadter
und Nationalbank Kommanditgesell -
fchaft auk Aktien , Filiale Karlsruhe .

Diwan Ji 55.
Sofa 30—
Chaiselongue 30.—
2 gleiche Betten

Mit Rost 50 .—
2tür . vol . Schrk . 35 .—"Jiertifo 40—
Kommod « 20 —
Waichkommode 25 .—
desgl . in . Marin . 45.—
Bücherschränke 95.—

und 80 .—
Divl .- Schreibt . 110 .—
Küchenbüfett 75 .—
Schreibtisch 35.—
Eisfchrank 30.—
Flurgarderobe 25.—
vol Büfett 75.—

bei Walter ,
Ludw .- Wilbelmftr . 5 .

Sifireibmaftfi .
A . Bcilcr , Waldstr . 06.

WS . KWenbüsett
u . Kredenz , fast neu ,
für 150 M Sit verks .
Markg ra fenstr . 11 . IV .

Hthfung !
Wassersteine

u . ßroölteine
Pfinztäler - Steine . nnr
Sandsteine . — Stein -
bänferstr . 8 , verläng .
TÄefselstrake . Schma -
lenbcrger , Steinbauer .

Polster-
Garnitur

ofa . 2 Fauteuil . 6
tüble . evtl . 1 Tisch

u . Schreibtisch paffend
zur Garnitur , febr
billig abzugeb . wegen
Platzmang . Hirichftr .
Nr . 45. eine Trevve .

Zwei voliert «

Spelfezimmer
holländisch barock , katt .
kafifch Nuß , weit unt .
Preis abzng . ErfraS .
b . Heinz , Brahmsstr -
Nr . 18 . varterre .

Büfett . Sofa . Tis » .
Tevvich 2x3 m , komvu
Betten ii . Waichkonim »
zu kauseu g e I u <6 t
Angcb . nnt . Nr .
in s ag b l a ttbüro ^ erb ^

Wllsllikominode
mit Sviegelaiiffatz . ^

Sviegelschrank . 2 S>-
Betten . Küchenschrant
von Privat zu kaufe »
gesucht . An « , lt . Nj *
3594 i . Ta gblattbüro -

Gebrauchte ^
» Rödel Tf

all .Art kaust stets Wa ¬
ter . Ludwig - Wilhelm
strafte 5 . Tel . 528 1;

Nuftb Bücherschrank ,
mittelar .. mod . od . a " ,
S Kücheustüble ,
Preisangeb . an Becke»

Kreuzstraiie 28 ,

Zu oerheufen!
D . Schäferhund , schön.
Tier , gut andressiert .
1 Dobermann . 1 Rott -
weiter , 1 Schnauzer ,
1 Dackel . 1 For , 1
Rickenschnauzer .
Klemm , Dress . -Anst ..
Rinthetmer strasie 33.

Eleg ., seiden . Kleid ,
geblümt . <Nr . 44 . wie
neu . 15 JI . zu verkf .
Kriegsstrahe 87, vart .

Franzölifcf»
in TaK ^ i^ '^

nd -

Nr . 3778 i . Ta ablatto .-

Norber - itungs -Kvrö
fiie den Eintritt in filc

sex ? a
_

et'
kann noch einige
ler aufnehmen .
frfiriften unter
taner " unt . Nr .
ins Ta gbl . -Biiro .^
säm

Methode - für » >«-

G
°

ÄN ^ TaN - ttb .

Büdierttfiait ,od . ähnl . zu kauf . W
3- 4 Regale .
bis 90 cm . Angeb . ^
Nr . 3812 i . Ta «blativ .

LIll Bild 9 e *

nügtl

Hier fehH D° r

Htthne ränge 0

„Lebewolil
"-"

3unft . li . Ruki- gsen
eiferne Bettstelle bill .
zu verkaufen . Hirsch -
ftrabc 1, 2 . Stock .

Hühneraugen - Lebewohl und Lebewahl Ĵ?^ ,
Icnscheibcn . IMechdose l8 Pflaster ) / y
Lebewohl -Fußbad cresren empfindlich ,6

*1 50
nnd Fußsehweiß Schachtel (2 f?roCe '
Pfe . erhältlich in Aootheken and ^ er
rien Wenn Sie keinp Knftäwschtjn ^ßl .j^h
leben wollen , verlangen Sie
das echte Lebewohl in Blechdosen
weisen andere , ancehlich ..ebenso *•
Mittel zurück
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